Tierischer Interimsfrieden Nr.18.I.
Hund und Katze
Eine Katze mit genetischem Hundeleben,
die wollte neulich abends mal eben

ihr gefühltes Hund-Sein einbestellen

und fing ganz fürchterlich an zu bellen.

Das hörte ein Rüde als Katzenfreund,

der nächtlings wie sie durch die Gassen streunt.

Und mit Miau bis Miooo versuchte er es ebenso.

Die Katze zu treffen, war er heilfroh.
Das ließ sich ein Kampfhund fletschend  nicht bieten,
denunzierte deren Transgenderriten.

Dem Fletschhund konnten die beiden entkommen

und sind sich in Liebe näher gekommen.

Sie traf sich heimlich auf einem Heustallboden,

der Hund mit Busen, die Muschi mit Hoden.
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Transgender

· 


Transgender-Symbol
· 


Transgender-Flagge. Weiß steht für Transitionierende, Nichtbinäre und Intersexuelle.

Transgender (lat. trans „jenseitig“, „darüber hinaus“ und engl. gender „soziales Geschlecht“) ist ein Begriff für Abweichungen von der zugewiesenen sozialen Geschlechterrolle beziehungsweise den zugewiesenen sozialen Geschlechtsmerkmalen (Gender).

Der Begriff „Transgender“ kann als eine positive Selbstbeschreibung und Positionsbestimmung im gesellschaftlichen heteronormativen Raum dienen: Menschen, die sich nicht klar auf eine der naturalisierten Rollen Mann oder Frau festlegen können oder wollen, bezeichnen sich selbst auch als genderqueer (vgl. queer) oder non-binary (mit nichtbinärer Geschlechtsidentität).

